
 
 
 
 

„Grenzen und Grenzsteine in Schiltach und Lehengericht“ 

Vortrag mit Jürgen Hils am Freitag, den 22. November 2019 
 
 
Mit der Kleindenkmalerfassung in den Jahren 2012/2013 sind auch in unserer Landschaft häufig 
anzutreffende Grenzsteine wieder mehr ins Blickfeld gerückt und haben bei vielen Betrachtern 
Interesse an deren Herkunft und Geschichte geweckt.  
  
Jürgen Hils, Autor von „Grenzen und Grenzsteine – Bemerkenswertes in und um Aichhalden, 
Rötenberg und Bach-Altenberg“ wird in seinem Vortrag einen Blick über die Grenze werfen und 

die vielfältige „Grenzsteinlandschaft“ von Schiltach und Lehengericht unter die Lupe nehmen.  
Der Referent schreibt dazu: „Hier sind noch Landes-, Territorial-, Gemarkungs-, Flurstücks-, 
Zehnt- und Abteilungs-Grenzsteine zu finden, die teilweise mehrere Jahrhunderte alt sind.  
Diese oft wenig beachteten Kleindenkmale sind Zeugen der örtlichen Geschichte. Manche 
bergen noch Geheimnisse, die auf ihre Entschlüsselung warten. Aufgrund der heutigen land- 
und forstwirtschaftlichen Bewirtschaftungsmethoden, Wegebaumaßnahmen und 
Umwelteinflüssen sind Grenzsteine stark gefährdet. 

 

   
   

Heute kaum mehr vorstellbar sind die teilweise kurios anmutenden Folgen einiger früheren 
Grenzen. Manche heutige Gegebenheit wird erst durch die früheren Grenzziehungen erklärbar“.  
 
Der Vortrag, der einen Überblick über historische Grenzen und Grenzsteine in Schiltach und in 
Lehengericht vermitteln will, ist eine Gemeinschaftsveranstaltung mit der VHS 
Schiltach/Schenkenzell.  
 
Die Veranstaltung beginnt am Freitag, den 22. November 2019 um 19.30 Uhr im 
„Schlossbergsaal“ des Gottlob-Freithaler-Hauses, Vor Ebersbach 1 in Schiltach.  

Für Bewirtung ist gesorgt, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Gebühr an der Abendkasse € 
3,00. 
 

Herzliche Einladung! 
 
 
Schiltach, den 09. November 2019 / rm 
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